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CA-ADIP

Vorsitzender Prof. Dr. Rudolf A. Weiner
Vertreter PD Dr. Thomas Horbach
   Sekretär Fr. Dr. Christine Stroh

Weitere Mitglieder: PD Dr. Kaja Ludwig (Rostock) und 
PD Dr. Günter Meyer (München 



Aktivitäten
Gründungsversammlung: 

02.05.2007
Mitgliederversammlung: 

12.09. 2007 auf der 
Jahrestagung der 
DGVC

Mitgliederversammlung: 
Herbsttagung der 
DGVC in Berlin

5.Frankfurter Meeting für 
Adipositaschirurgie

Jahresveranstaltung 
DGVC, DAG 
..DEGEM



Kommissionen

 Leitlinienkommission: Leiter: Prof. Dr. N. Runkel (Villingen-Schwenningen); 
Mitarbeit: Dr. H. Tigges (Konstanz), Dr. Susewind (Berlin) ,PD Dr. T. Hüttl 
(München). 

 Zertifizierung: Leiter: Dr. B. Herbig (Hamburg); Mitarbeit: Dr. W. Tigges 
(Hamburg); Prof. Dr. R. Weiner (Frankfurt)

 DMP-Programme und KV: PD Dr. D. Birk (Zweibrücken); Mitarbeit: PD Dr. 
Heimbucher (Kassel), PD Dr. Th. Horbach (Schwabach)

 DRG-Kommission: Leitung Prof. Dr. U. Hesse (Bad Cannstadt); Mitarbeit: Dr. 
Merkle (München)

 Qualitätssicherung: Leitung Dr. C. Stroh (Gera) und Initiativgruppe der 
teilnehmenden Kliniken

 Forschung/NOTES: Prof. Dr. C. Jacobi (Wesseling) und Prof. Dr. M. Fein 
(Würzburg)

 Metabolische Chirurgie: Dr. M. Schlensak (Dinslaken)
 CME-Fortbildung: Dr. J. Kuhlgaatz (Northeim) und Dr. H. Tigges (Konstanz)
 GOÄ: PD Dr. Horbach (Schwabach)



Schwerpunkte (1)
 Leitlinien-Entwicklung für die Adipositaschirurgie: 

AWMF-Leitlinien in Zusammenarbeit mit anderen 
Fachgesellschaften (s. Anlage)

 bis 4/2008: Festlegung grobe Kapitelstruktur und Zuordnung der Kapitel zu 
Autoren

bis 8/2008: Literatursuchen und Formulierung der einzelnen Kapitel durch die 
Autoren

bis 10/2008: Mahnen der säumigen Autoren und sprachlich-formale 
Überarbeitungen

bis 11/2008: Zusammenstellen des Gesamttextes und Aussendung an alle
bis 1/2009: Erstellen eines überarbeiteten Gesamtentwurfs
1 o. 2/2009: Konsensuskonferenz (ca. 8 bis 18 h Zeitbedarf je nach 

Meinungsbild)
bis 3/2009: Anpassen des Gesamtentwurfs an die Konsensusbeschlüsse
4/2009: Publikation der Leitlinie



Schwerpunkte (2)
 Zertifizierung

 Beschluss über die Richtlinien durch Vorstand der CAADIP und DGVC: Termin 
April 2008 (Chirurgenkongress)

 Benennung der Auditoren durch die CAADIP: Termin 30. Juli 2008
 Vorstellung des Zertifizierungskonzeptes auf der Herbsttagung der DGVC
 Erstellung der Antragsformulare und Versand an alle Kliniken auf Anforderung 

durch die Geschäftsstelle: Termin 1. September 2008
 Einreichung für eine Zertifizierung im Jahre 2009: Termin 31.12.2008
 Audit: Zeitraum 1.1.-30.06.2009
 Beschlussfassung und Ausstellung der Zertifikate nach Eingang der Gebühren in 

2009 (bis 31.12.2009)
 Zertifizierung der Einrichtungen mit Wirkung vom 1.1.2010 (Gültigkeit zunächst 3 

Jahre, Re-Zertifizierung im Jahre 2012 mit Anerkennung ab 1.1.2013).



Schwerpunkte (3)

 Qualitätssicherung

 Die Teilnahme an der seit 2006 aufgelegten Qualitätssicherung der 
Adipositaschirurgie in enger Zusammenarbeit mit der Otto-von-
Guericke-Universität Magdeburg hat sich ausgedehnt. 

 Die Ergebnisse 2006 wurden auf dem 2. Studientreffen am 31.05.2007 
in Gera in Verbindung mit einer Vorstandssitzung vorgestellt und 
mehrfach auch publiziert. 

 Die Ergebnisse 2007 werden in der Auswertung im Mai 2008 vorliegen, 
so dass in einem 3. Studientreffen am 20.6.2008 in Eisenach die 
Auswertung erfolgen wird. 



Zusammenarbeit mit anderen 
Fachgesellschaften

 Deutsche Adipositasgesellschaft
 Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin
 Deutsche Diabetesgesellschaft

Beiratsmitgliedschaft: Prof. Dr. R. Weiner (Frankfurt), Dr. C. Stroh (Gera) 
zuletzt gewählt auf dem Jahreskongress der DAG in München (10/2007)

Sitzungen auf dem Jahreskongressen: 2007 und 2008 sind eigene 
Chirurgische Sitzungen im Programm der DAG enthalten

Mitteilungen im offiziellen Organ der DAG: durch Mitglieder wurden 8 
Beiträge im Adipositasspektrum eingebracht. Darüber hinaus wurde ein 
Kongressbericht über alle chirurgischen Sitzungen des Inlandes und 
internationale Tagungen publiziert.

Chirurgische Sitzungen auf Jahreskongress: Erstmalige findet eine 
chirurgische Sitzung auf der Jahrestagung der DEGEM im Juni 2008 in 
Hamburg auf Einladung der DEGEM statt.

Erstmals chirurgische Beiträge in der interdisziplinären Hauptsitzung des 
Deutschen Diabetologenkongress am 1.Mai 2008 (München).



Fortbildung

 Postgraduiertenkurse DGVC Herbsttagung 12.-15.09.2007 in Bochum als Ein-
Tages-Veranstaltung

 Postgraduiertenkurs im Rahmen des Viszeralchirurgischen Kurses in Wagrain 
(Prof. Dr. F. Köckerling, Berlin)

 26. Leipziger Tierkurs 8.-10.12.2007 (PD Dr. R. Matkowitz, Fankfurt a.M.; 
Prof. Dr. R. Weiner, Frankfurt a.M.)

 Postgraduiertenkurs im Rahmen des Alpinen Expertmeeting (Saalfelden, 
10.03.2008) als Ein-Tages-Kurs

 Hospitationskurse 2 Tage (Krankenhaus Sachsenhausen, Frankfurt a.M., 
Leitung: Prof. Dr. Weiner: 16 Kurse mit 84 Teilnehmern)

 Abgabe einer Übersichtsarbeit Arbeit „Chirurgie der extremen Adipositas und 
metabolischen Störungen“ mit CME-Fragebogen  für Update in der 
Viszeralchirurgie (Thieme-Verlag) durch Prof. Dr. R. Weiner und  Dr. S. 
Weiner (Frankfurt a.M.).



www.adipositas-cme.dewww.adipositas-cme.de
www.adipositas-cme.atwww.adipositas-cme.at                                                                              

Univ. Doz. Dr. Stephan KriwanekUniv. Doz. Dr. Stephan Kriwanek Prof. Dr. Rudolf WeinerProf. Dr. Rudolf Weiner

Advisory Advisory 
BoardBoard

Patienten-RatgeberPatienten-RatgeberLiteratur für ÄrzteLiteratur für Ärzte



Zeitschriften

 Beirat: Die CA-ADIP ist in nationalen und internationalen Zeitschriften zum Thema 
„Adipositas“ vertreten durch Prof. Dr. R. Weiner

 Obesity Surgery (SPRINGER)
 Obesity facts (KARGER)
 Adipositas (SCHATTAUER)
 Adipositasspektrum (Linguamed)

 Offizielle Mitteilungen der CA-ADIP wurden in Abstimmung mit der DAG in 
„Adipositasspektrum“.veröffentlicht. Es erfolgte erstmals eine Vorstellung eines 
chirurgischen Therapiezentrums.

 Ausgabe 4 - 2007 3. Jahrgang:, Juni 12.-15.: 24. Jahreskongress der AMERICAN 
SOCIETY FOR BARIATRIC SURGERY (ASBS) San Diego 2007

 Ausgabe 5 - 2007 3. Jahrgang, 9:: Bariatrische Chirurgie kann morbid Adipösen 
alle Folgen des Diabetes ersparen

 Ausgabe 4 - 2007 3. Jahrgang: Das Missing Link: Abnehmen und länger leben
 Ausgabe 6 - 2007 3. Jahrgang, 8-12:: Kongressbericht Adipositaschirurgie in 

Deutschland
 Kongressausgabe Oktober 2007 3. Jahrgang, 4-5: Stand der Adipositaschirurgie 

in Deutschland, Trends und Zukunft



Öffentlichkeitsarbeit
Nationaler Aktionsplan gegen die Entwicklung 

der Adipositas: Es wurde eine offizielle 
Stellungnahme durch den Vorstand 
verabschiedet und im Nahmen der DGVC 
mit Unterschrift des Präsidenten der 
DGVC an die entsprechenden Gremien 
weitergeleitet.

Nationaler Aktionsplan (NAP) Prädiabetes, 
Diabetes und seine Komplikationen 
verhindern mit Stellungsnahme der CA-
ADIP.

Bundesärztekammer: Teilnahme an der 
Jahresveranstaltung der BÄK im Jahres 
des 31. Interdisziplinären Forum der BÄK 
zum Thema Adipositas und Publikation in 
einem Sonderband der BÄK „Fortschritte 
und Fortbildung in der Medizin“

BV-Med (Bundesverband Medizinindustrie 
e.V.)
 Pressekonferenz mit 

Bundestagsabgeordneten/Landesvert
retung Hessen/American Chamber of 
Commerce.

 TV-Service Medizintechnologie: 
Neues Film-und Radiomaterial

Web-site:

www.Fragen.caadip.de 

http://www.fragen.caadip.de/


Fernsehen
 RTL: Die große Reportage: „Letzter Ausweg 

Operation“ (Prof. Dr. R. Weiner, Frankfurt 
a.M.), Erstaustrahlung 23.11.2007

 RTL  Stern TV: „Ernährung, Diät, Übergewicht“, 
24.08.2007

 RTL Explosiv (Prof. Dr. R. weiner, Frankfurt 
a.M.)

 Pro 7 Reportage: Planetopia (Prof. Dr. R. 
Weiner, Frankfurt a.M.) Erstausstrahlung „Lebe 
Deinen Traum“, 06.02.2008

 HR 3 (PD Dr. R. Matkowitz, Frankfurt a.M.)
 HR (Prof. Dr. R. Weiner) 25.11.2007
 HR Defacto (Prof. Dr. R. Weiner, fankfurt 

a.M.): sendetermin: 03.02.2008
 SAT 1 STERN TV (Prof. Dr. R. Weiner, 

Frankfurt a.M.)
 SAT 1 Planetopia (Prof. Dr. R. Weiner, 

Frankfurt a.M.): Reportage: Extrem Dicke - 
Warum ein Magenballon nicht immer hilft. 
Planetopia (Prof. Dr. R. Weiner, Frankfurt a.M.) 
Erstausstrahlung November 2007

 Vox (PD Dr. Th. Horbach, Schwabach)
 Vox Spiegel TV (Prof. Dr. R. Weiner, Frankfurt 

a.M): Sendetermin 24.08.2007
 Pro 7 SAM – mein grosser Tag Prof. Dr. R. 

Weiner, Frankfurt a.M): Sendetermin 
14./15.01.2008

 Pro 7 TAFF (Prof. Dr. R. Weiner, Frankfurt 
a.M) Sendetermin steht noch nicht fest

 RTL Stern TV: (Prof. Dr. R. Weiner, Frankfurt 
a.M) Sendetermin steht noch nicht fest

 RTL XXL- die große Reportage (Prof. Dr. R. 
Weiner, Frankfurt a.M) Sendetermin steht noch 
nicht fest



Forschung

Teilnahme an der internationalen „Bariatric Mapping-
Study“: Unter Koordination von PD Dr. Sauerland 
(Witten-Herdecke) wurde eine internationale 
Vergleichsstudie zur Aussagefähigkeit verschiedener 
Testbatterien zur Erfassung der Lebensqualität nach 
adipositaschirurgischen Eingriffen durchgeführt. Die 
Studie wurde in Italien, CZ Republik, Spanien, Italien 
und  Deutschland durchgeführt.

 Elektrostimulation des Magens (Tantalus) zur Behandlung 
des adipösen Typ-II-Diabetikers (Projektleiter: Prof Dr. 
R. Weiner, Frankfurt a.M.): Die 2007 aufgelegte zweite 
Studie wurde in Zusammenarbeit mit PD Dr. Hamann 
(Bad Nauheim) begonnen. Weitere Chirurgen wurden in 
der Technik in Frankfurt ausgebildet.

Telemetrisch steuerbares Magenband zur Behandlung der 
morbiden Adipositas (Projektleitung: Prof. Dr. R. Weiner 
in Zusammenarbeit mit PD Dr. Korenkov, Mainz) : Die 
Studie wurde 2007 abgeschlossen und in Obes. Surg. 
publiziert.

Einfluss der Insufflationssteuerung und –volumens auf 
die Aufrechterhaltung des Pneumoperitoneums in 
der Adipositaschirurgie. in Zusammenarbeit mit WOM 
Berlin/Stryker zur Entwicklung von 
Hochleistungsinsufflatoren für die Adipositaschirurgie).



Diabetes Typ II – 
einzige effektive 
Langzeit-Behandlung

Einstellung der 
Insulintherapie nach 
Bypass-Verfahren
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M agenband M agenbypass BPD BPD-DS

Diabetes 61 91 88 95

Hochdruck 68 88 92 90

Hypertrigylceridämie 64 94 100 94

Eisenmangel 5,1 28 21 28

Vitaminmangel 2 8 12 14
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Auch unsere Erwartungen und 
Möglichkeiten differieren 
noch



 

Come and see 
Hamburg at IFSO 

2011


